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Arbeitsblatt: Emotionale KI und der Weg zur inneren Freiheit 

Wie sich durch emotionale KI unser Leben verändert – und warum der Weg zur inneren 
Freiheit, zu Anatta, Mitgefühl, Samatha und Vipassana gerade jetzt unverzichtbar ist. 

 

Teil 1: Eine erste Reflexion 

Überlege dir kurz und schreibe frei: 

1. Wo erlebe ich in meinem Alltag bereits Einfluss von emotionaler KI? 
(Beispiele: Social Media, Werbung, Chatbots, Apps, Callcenter, etc.) 

 

 

 

2. Was fühlt sich dabei für mich „echt" an – und was fühlt sich wie Simulation an? 

 

 

 

3. Welche Fähigkeit von mir spürt sich gerade schwächer an? 
(Aufmerksamkeit, Sprachvermögen, Denkvermögen, Resonanz, Konfliktfähigkeit, 
Mitgefühl…) 

 

 

 

 

 

Teil 2: Die Gefahr erkennen 

Emotionale KI kann: 

• Gefühle erkennen 

• Gefühle gezielt beeinflussen 

• Gefühle simulieren 
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Das führt zu Risiken: 

Gefahr Was bedeutet das für mich? 

Aufmerksamkeitsverlust Ich kann mich schlechter konzentrieren 

Sprachverlust Ich spreche vereinfacht, standardisiert 

Denkverlust Ich lasse mir Antworten vorgeben 

Verlust von Resonanz Ich begegne nur optimierten Systemen 

Verlust der Konfliktfähigkeit Ich vermeide Schwieriges, statt darin zu wachsen 

Verlust von echtem Mitgefühl Ich ersetze echte Begegnung durch Simulation 

 

Schreibe: Welche dieser Gefahren trifft dich aktuell am meisten? 

 

 

 

 

Teil 3: Die tiefere Frage – Was bedeutet Menschsein? 

Die Philosophen und die buddhistische Lehre sagen: 

• Menschliche Gefühle sind nicht bloß Daten, sondern eingebettet in Bedeutung, 
Bewusstsein und Weltverhältnisse. 

• Eine Technologie hat kein subjektives Erleben. Sie hat kein „Innen". 

• Erwachen bedeutet: Wir erkennen, dass unser „Ich" nicht so fest ist, wie wir denken. 

Die Anatta-Lehre (Lehre vom Nicht-Selbst) sagt: 

• Es gibt kein festes, unveränderliches Selbst. Und gerade diese Erkenntnis führt zur 
Überwindung von Egomanie, Egozentrik und Egoismus. 

Reflexionsfrage: 

Wo erlebe ich mein stärkstes Anhaften? Genau da könnte Anatta mir helfen, freier zu werden! 
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Teil 4: Der Weg zur inneren Freiheit 

Samatha (Konzentration / Ruhe) 

• Trainiert Aufmerksamkeit und Konzentration 

• Schafft Stille in einer Welt, die uns ständig ablenkt 

Vipassana (Insight / Einsicht) 

• Trainiert klar sehen, was wirklich ist 

• Zeigt uns: Wir sind nicht unser Ego 

Anatta (Nicht-Selbst) 

• Überwindet Egomanie, Egozentrik, Egoismus 

• Öffnet uns für echte Begegnung 

Mitgefühl (Karuna) 

• Entwickelt echte Empathie 

• Erkennt: Wir sind alle verbund

 

Teil 5: Was wir bewahren  

Schreibe auf, was du persönlich bewahren und weitergeben möchtest:: 

1. Welche Fähigkeit möchtest du nicht verlieren? 
(Aufmerksamkeit, Sprache, Denken, Resonanz, Konfliktfähigkeit, Mitgefühl…) 

 

2. Welche Praxis möchtest du stärken? 
(Samatha, Vipassana, Anatta-Erkenntnis, Mitgefühl…) 

 

3. Wo und wie möchtest du im Alltag bewusst Räume schaffen, die nicht optimiert sind? 
(Für echte Gespräche, Stille, Missverständnisse, Entwicklung…) 

 

4. Was möchtest du weitergeben – an andere, an die Zukunft? 

 

Teil 6: Eine letzte Frage 

In einer Welt, die uns emotional stagnieren oder zurückbilden lässt – wirst du bereit sein, für 
die Tiefe der Lehre zu stehen, sie zu bewahren und weiterzugeben? 

Schreibe deine Antwort: 

 


